
 
 
 

Protokoll des Exekutivkomitees 

Sitzung Nr. 28, am 27.06.23 von 18:36 bis 19:42 Uhr 
 

TOP Begrüßung und Feststellung der TOPs  

Anwesend: 2x Vorstand (1 in Präsenz, 1 online (ab 18:43)), Hochschule und 
Studium, Finanzen, Kommunikation, politische Bildung, 1x Sekretariat, 1x Gast 

Abwesend: Studentisches Leben (e.) 

TOP Protokoll 
Wer ist dafür, das Protokoll Nr. 27 mit den genannten Änderungen so anzunehmen? 
Abstimmung: Dafür: 4 | Dagegen: 0 | Enthaltungen: 1 

Das Protokoll ist angenommen. 

TOP Finanzen 

- Kindheitspädagogik - Erste Hilfe 

Die Fachschaft Kindheitspädagogik hat beim Sprecher für Finanzen nachgefragt 
inwieweit ein Erste Hilfe Kurs von der VS unterstützt werden könnte. Der Sprecher 
wollte das Gremium fragen wie es mit dem eventuellen Erste Hilfe Kurs aussieht, der 
mal angedacht war. Dafür wollte der Kanzler der PH sich informieren und rückmelden 
inwiefern das möglich ist. Der Sprecher für politische Bildung hat daher beim Kanzler 
nachgefragt, dieser ist jedoch noch fürs Erste im Urlaub. Es ist unklar wofür die 
Kindheitspädagogikstudierenden den Erste Hilfe Kurs benötigt. Es wäre in Ordnung, 
wenn der Kurs für das Studium (z.B. für Praktika) erforderlich ist. Der Sprecher fragt 
bei der Fachschaft nach, ob der Kurs erforderlicht ist und ob er extern oder intern ist. 

Ein Vorstand betritt die Sitzung. 

TOP Berichte 

TOP Wahlen 

- finaler StuRa-Bewerbungsstand 

Es gibt 23 Studierendenratsbewerbungen. 

- Veröffentlichung Steckbriefe 

Das Sekretariat erkundigt sich, wo die Steckbriefe (inklusive Senat und Fakultätsrat) 
aufgehangen werden sollen. Es wird beschlossen, dass die Steckbriefe bei der 
Pinnwand in KG 5, einer extra aufgestellten Pinnwand im KuCa und auf der VS-
Website veröffentlicht werden sollen. Auf Instagram wird nur der Link zur VS-Website 



geteilt werden können, aus Gründen des Datenschutzes. Die Pinnwände sollen 
spätestens am Tag der Wahl stehen. 

- Werbung für Exe-Wahlen 

Es soll über Instagram, Rundmail und Mund-zu-Mund Propaganda geworben 
werden. Es wird diskutiert, ob man erneut in Veranstaltungen zum Werben geht. Die 
Sprecherin für Kommunikation entwirft ein Plakat, das im KuCa aufgehangen werden 
soll. 

- "Hier Wählen"-Stand 

Der Vorstand hat die Idee an den Tagen der Wahl mit Laptops am Infostand zu 
stehen und anbieten an den Laptops zu wählen. Dabei müssten den Wählenden 
höchstwahrscheinlich eine Wahlkabine gegeben werden, um die Wahlgrundsätze zu 
wahren. Der Vorstand hat sich dazu eine Konstruktion überlegt. Der Vorschlag 
kommt auf, QR-Codes aufzuhängen, die zu der Wahl-Website führen. Das 
Sekretariat merkt an, dass die Steckbriefe auch irgendwo vertreten sein sollten, 
entweder ausgedruckt oder als QR-Code. Es wird gefragt, wer den Stand betreuen 
könnte. Der StuRa wird ebenfalls angefragt. Dabei muss darauf geachtet werden, 
dass niemand den Stand betreut, der*die selbst zur Wahl steht. Der Vorstand 
erkundigt sich bei der Wahlleitung der PH, inwieweit die Steckbriefe bei den 
Wahlkabinen sein können. Es sollen sowohl Kabinen als auch QR-Codes gemacht 
werden. Der Vorstand kümmert sich um die Wahlkabinen und die Laptops mit WLAN-
Zugang. Die Sprecher*in für Hochschule und Studium erstellt ein Google Doc, in 
welchem sich die Schichten eintragen können und schickt dieses an die Exekutive 
und den StuRa. 

TOP Monatsbericht Juni 

• Vorstand: FAK, Küche, TD, Organisation Wahlen 

• Finanzen: Finanzanträge wurde bearbeitet, drei Treffen mit dem 
Haushaltsbeauftragten, Überprüfung von Auszahlungen 

• Pol.Bil.: Exkursion Natzweiler Struthof, Fertigstellen Radio-Statement, 
Werbung für Wahlen, Konzeption ISP-Info Präsentation, Kontakt ZfS bzgl. 
ISP., Zusammenarbeit mit Senatsauschuss Nachhaltigkeit, Konzipierung 
Exkursion Paris, Verschönerungsmaßnahmen am KuCa (Sitzbänke) 
vorantreiben 

• Hochschule: Werbung Hochschulwahlen, Fertigstellen Radio-Statement, 
Sprechstundenhilfe für Studierende mit verschiedenen Anliegen bzw. 
Herausforderungen, die das Studium betreffen 

• Stud. Leben: Ausleihanträge entgegengenommen und Ausleihen 
durchgeführt, Plottern mit Fachschaften, Planung und Durchführung des CSD-
Wagens mit drei Referaten, Neuanschaffungen getätigt: Basketbälle, 
Funkgeräte, Mikros & Ständer, USB-Port-Steckdosen fürs KuCa, Spanngurte 

• Kommunikation: Webseite aktualisiert, Treffen mit dem Stadttheater, 
Visitenkarten gestaltet, ein neues Highlight erstellt, 60 Stories gepostet, 5 
Beiträge gepostet 



Die Sprecherin für Kommunikation will die ganzen Monatsberichte gebündelt posten. 
Deswegen soll jeder seinen Bericht bis nächste Woche Dienstag (04.07.) eintragen. 

TOP Mails 

- Atelierfest Kunst 30.06. ab 20 Uhr 

Die Kunstfachschaft hat die VS zum Atelierfest am Freitag den 30.06. 20:00 
eingeladen. Wenn Personen kommen wollen, soll die Anzahl der Fachschaft 
kommuniziert werden, dann werden Karten für uns zurückgelegt. Es gibt 7 
Interessierte. Die Sprecherin für Kommunikation meldet das zurück. 

- Einladung Oberbürgermeister  

Es gab eine Einladung des amtierenden Oberbürgermeisters. Die Freiburger ASten 
sind am 15.11. 9-11 Uhr im Rathaus eingeladen, um sich mit dem OB über das 
Leben in Freiburg als Studi auszutauschen. Der neue Vorstand soll dort hingehen, 
um die VS zu vertreten. 

TOP Sonstiges 

- KuCalender Angebotmails 

Das Sekretariat erkundigt sich, ob etwas an der Auflage des KuCalenders geändert 
werden soll zum letzten Jahr. Auflage: 1000. Die Kalender sollen fertig sein bis zum 
01.10.23. 

- Visitenkarten 

Die Sprecherin für Kommunikation hat 3 Designs erstellt. 

Abstimmung:  

Wer ist für Version 1? 1 Dafür. 

Wer ist für Version 2? 1 Dafür. 

Wer ist für Version 3? 3 Dafür. 

1 Enthaltung. 

Die Version 3 wurde ausgewählt. 

- Dartlicht 

Es wird angesprochen ob der Facility Manager ein Ringlicht für die Dartscheibe 
bauen soll. Die Meinungen gehen dabei auseinander. Der Vorstand merkt an, dass 
Aufträge nicht erst mit dem Facility Manager besprochen werden, sondern erst mit 
dem Gremium. Der Vorstand wird dies untereinander besprechen und das Ergebnis 
nächste Woche mitteilen. 

- Steckdosen 

Die geplanten Ports können so nicht alle umgesetzt werden. Die Elektriker haben 



einen Alternativplan entwickelt, ob der umgesetzt werden kann, muss noch von der 
Leitung des Technischen Diensts geprüft werden. Die Steckdosen, bei denen etwas 
geändert werden kann, sind mit einem schwarzen Gaffer-Tape markiert, das bitte 
nirgendwo abmachen. Eine genaue Terminabklärung erfolgt ebenfalls durch den 
Technischen Dienst. 

Die Sitzung wird um 19:41 beendet. 

 


